
 
 

 

    

Nach schwerem Start: Sieben Männer und 
Frauen leisten Bundesfreiwilligendienst
Nach dem schweren Start des Bundesfreiwilligendienstes im Juli letzten Jahren und dem 
kaum vorhandenen Interesse daran, scheint sich das Blatt nun gewendet zu haben. In 
der Matthias-Claudius-Haus-Stiftung sind mittlerweile sieben Männer und Frauen als 
Freiwillige im Einsatz. Vier von ihnen arbeiten an den beiden Werkstattstandorten, drei 
weitere im Wohnheimbereich. Alle unterstützen die jeweiligen Gruppenleiter bei den all-
täglichen Aufgaben. Sie werden beispielsweise für die Begleitung von Beschäftigten oder 
Bewohnern eingesetzt oder helfen im Fahrdienst aus. 

Es gibt immer was zu tun: Winter ist guter 
Zeitpunkt für Bauarbeiten „im Warmen“ 
Der frostig kalte Winter wird in der Matthias-Claudius-Haus-Stiftung aktuell dafür 
genutzt, Sanierungs-, Instandsetzungs- oder Ausbesserungsarbeiten „im Warmen“ in die 
Tat umzusetzen. Nach Auskunft des Baukoordinators Henrik Thamm wurde kürzlich die 
umfangreiche Sanierung eines Gemeinschaftsraums in der Villa Heine abgeschlossen. 
Hier wurden unter anderem die Decken, Wände und Fußböden auf den neuesten Stand 
gebracht. Auch die Verwaltungsmitarbeiterinnen des Wohnbereichs freuen sich über 
einen generalüberholten Vorraum und ein neu gestaltetes Büro. Ebenso wie in der Villa 
Heine wurde hier alles renoviert - vom Fußboden bis zur Decke. 

Abschied: Dieter Rehwald ging nach 21 Jahren
Am 26. Januar wurde Dieter Rehwald (Foto) nach 21 Jahren 
aus dem bewegten und ereignisreichen Arbeitsleben in den 
verdienten Ruhestand entlassen. Der 62-Jährige aus Oschers-
leben gehörte praktisch zum „Inventar“ der Matthias-Clau-
dius-Haus-Stiftung und zu der Abschiedsfeier an seiner alten 
Wirkungsstätte im Neubrandslebener Weg waren mehr als 40 
Kollegen gekommen. Und der Gruppenleiter der Schlosserei 
scheidet nicht nur aus dem aktiven Berufsleben aus, er „nabelt“ 
sich auch von dem Gelände als solches ab. Am 1. Februar hätte 
er nämlich genau 42 Jahre dort gearbeitet, denn zu DDR-
Zeiten war er schon ziviler Angestellter bei der NVA, die dieses 
Gelände nutzte. Als das Areal als Standort für eine Werkstatt 
für Menschen mit Behinderungen (WfbM) ausgewählt wurde, 
fand auch Dieter Rehwald einen Job. Die Anfangszeiten der 
Werkstatt prägte der gelernte Heizungsinstallateur maßgeblich 
mit. Er verhinderte, dass die Maschinen nach der Wende abgebaut wurden, und legte so 
den Grundstein für die werkstatteigene Schlosserei. Auch erste Kundenkontakte gehen auf 
sein Konto, viele sind noch immer Stammkunden. 

Für alles war kreucht und fleucht: Insekten-
hotels jetzt verstärkt im Online-Shop 
Die zwangsweise verordnete Winterpause für Arbeiten im Freien nutzt das Team des 
GaLaBaus für die Herstellung individueller Insektenhotels. Alle handgefertigten Unikate 
sind jetzt verstärkt im Online-Shop erhältlich. Damit lässt sich im eigenen Garten oder auf 
der Terrasse ein ganz besonderes Kleinod für alles schaffen, was kreucht und fleucht. 
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Nicht behindert zu sein ist 
wahrlich kein Verdienst, son-
dern ein Geschenk, das jedem 
von uns jederzeit genommen 
werden kann. Lassen Sie uns 
die Behinderten und ihre 
Angehörigen auf ganz natür-
liche Weise in unser Leben 
einbeziehen. Wir wollen ih-
nen die Gewissheit geben, 
dass wir zusammengehören.

Richard v. Weizsäcker
(ehem. Bundespräsident)


